




Gott, wir danken dir! Wir danken dir für alles,

was unser Leben lebenswert, glücklich und froh macht.

Wir danken dir für Liebe und Leben, für Gesundheit und 

Frieden.        Wir sind hier zusammen in Jesu Namen.

Wir danken dir für die Menschen, die uns halten, 

wenn wir sie brauchen. Wir danken dir dafür,

dass es Menschen gibt, für die wir da sein können 

und denen wir helfen können.

Wir sind hier zusammen in Jesu Namen.

Wir danken dir für jene Menschen, denen wir so viel 

verdanken: für unserer Eltern, Verwandte und Freunde.

Ihre Liebe macht uns deine Liebe glaubhaft.

Wir sind hier zusammen in Jesu Namen.



Wir danken dir dafür, dass Leid und Trauer,

die wir erfahren, uns nicht erdrücken,

dass unsere Schuld uns nicht krank macht 

und dass wir an Konflikten wachsen können.

Wir sind hier zusammen in Jesu Namen.

Wir danken dir auch für Jesus, deinen Sohn und 

unseren Bruder, der uns gleich geworden ist,

in Liebe und Leid, Glück und Trauer.

Gott unter uns. Gott auf unserer Seite. 

Danke wir in Stille Gott, wofür wir gerade dankbar sind.

Wir sind hier zusammen in Jesu Namen.



Gestern haben wir den Namenstag von Elisabeth von Thüringen gefeiert. 

Der Name Elisabeth „Eli-Schäba“ heißt übersetzt – „mein Gott ist Fülle“

Elisabeth hat ihr Leben in solcher Fülle gelebt und weiter geschenkt, 

dass sie damit, obwohl sie nur 24 Jahre alt wurde, Menschen über viele Jahrhunderte berührt und bewegt: 

Elisabeth ist von Liebe getragen, die sie in allen Dimensionen erlebt, gelebt und gegeben hat: 

Die Liebe zu ihrem Ehemann und ihren Kindern, die Nächstenliebe und die Gottesliebe. 

Sie war nicht einfach Wohltäterin, die Geld und Lebensmittel verschenkte; 

sie brachte sich mit ihrer ganzen Person und Lebenskraft ein und verstand, 

dass die Liebe zu Gott und die Liebe zum Nächsten zusammengehören und nur so

das Evangelium zum Leben kommt. Für uns, und unsere Zeit ist sie ein großes Vorbild. 

Auch heute hoffen Menschen in großer Not, Einsamkeit und Armut auf Hilfe, Respekt, Achtung und Liebe. 



Wo Achtung und Liebe sind, da ist Gott



Es gibt kaum ein beglückenderes Gefühl, als zu spüren, 
dass man für andere Menschen etwas sein kann.

Dietrich Bonhoeffer

Wo Achtung und Liebe sind, da ist Gott



Das schönste Denkmal, 
das ein Mensch bekommen kann, 
steht in den Herzen der Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Wo Achtung und Liebe sind, da ist Gott



Wir sind nicht nur verantwortlich für das, was wir tun,
sondern auch für das, was wir nicht tun.

Moliére

Wo Achtung und Liebe sind, da ist Gott



Und wie ihr wollt, dass euch die Menschen tun sollen, 

das tut auch ihr ihnen! 

Lk 6, 30

Wo Achtung und Liebe sind, da ist Gott



„Seht, ich habe immer gesagt, man muss die Menschen froh machen!“

Elisabeth von Thüringen

Wo Achtung und Liebe sind, da ist Gott



Wer ist mein Nächster?

Wen möchte ich froh machen?



Oh, Herr, erhöre mein Gebet: Wenn ich anrufe, antworte mir
Oh, Herr, erhöre mein Gebet, komm und hör mir zu.



Fürbitten

Guter Gott, der du uns Mutter und Vater bist.

In Jesus hast du uns gezeigt, wie wir füreinander da sein können. Dich bitten wir:

• Für alle, die an den Rändern unserer Gesellschaft leben – ermutige uns, 

dass wir mit ihnen Wege zurück in die Mitte finden. 

• Für alle, denen Elisabeth ein Vorbild ist – lass sie immer tiefer in ihr Leben, 

Denken und Tun eindringen und danach handeln. 

• Für alle, die unter einer schweren Krankheit leiden – schenke ihnen Menschen, 

die sie begleiten, schenke ihnen Kraft und deinen Segen.

• Für alle, die Verantwortung tragen für unsere Gemeinschaft in Kirche und Politik –

leite sie, dass ihr Reden und Handeln zu einem guten Zusammenleben beitrage.

• Für unsere Verstorbenen – lass ihr Leben bei dir geborgen sein. 

Darum bitten wir mit Jesus Christus, deinem Sohn und unserem Bruder. Amen



Vater unser …



Preis den Herrn, meine Seele, und segne Gottes heiligen Namen. 
Preis den Herrn, meine Seele, der mich ins Leben führt.



Segensgebet 

Gott berühre unsere Herzen 

mit dem Strahl seiner Liebe

damit wir Liebende werden

Voll Hingabe und innerem Frieden

Gott durchdringe unsere Gedanken

mit der Geistkraft der Weisheit

damit wir erleuchtet werden

voll Kraft und Klarheit 

für die Wirklichkeit des Lebens 

und die Aufgaben der Welt

Gott öffne unsere Hände 

damit wir Empfangende werden

und Schenkende

ganz hineingenommen 

in das Geheimnis der Fülle

die überströmend durch uns fließen will 

Amen

nach Marianne Pichlmann
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